
11th-WWW-CHALLENGE-2024
Am Freitag den 1.11.2024 um 10.00 Uhr (bei 
Schlechtwetter wird die Challenge auf Samstag 
02.11.24 oder Sonntag 03.11.24 verschoben).
Start: Brenner, beim Cafe Anita, Via S. Valentino 
28 (Straße in Fahrtrichtung Italien)
Ziel: Innsbruck, beim Viaduktbogen 63 bei der 
Pizzeria ACASA
Anfahrt mit der S-Bahn um 08.49 Uhr, Ankunft 
Brenner 09.28 Uhr.
Distanz: 80 km | uh: 2675 Hm | dh: 3475 Hm
Fahrzeit: 6 – 8 h

ETAPPEN
01-Wipptaler Wanderweg (S1-S2/G1-G2): Bren-
ner – Padaun – Valser Tal – St. Jodok - Padaster-
tal – Steinach am Brenner – Mühlen (Matrei am 
Brenner) – Statz –...
02-Trinser Steig (S2/G2): ...– Statzer Tal – Trin-
ser Steig – Maria Waldrast –...
03-Quellenweg (S2/G2): ...– Ochsenhütte – Gast-
hof Sonnenstein – Mieders –...
04-Stollensteig (S1-S2/G1-G2): ...– Ghf. Ste-
phansbrücke – Ghf. Schupfen – Raitis – Mutters 
– Natters –...
05-Herrensteig (S1/G1): ...– Natterer See – Ge-
roldsbach – Reut – Götzens –...
06-Akademikersteig (S1/G1): ...– Birgitz –...
07-Vellenbergsteig (S2/G2): ...– Nasses Tal – 
Bauhhof (Völs) –...
08-Völserberg-Trail (S2-S3/G2-G3): ...– Völs – 
Kranebitten – Kerschbuchhof –...
09-Stangensteig (S1-S2/G1-G2): ...– Höttinger 
Bild – Gramartboden – Maria im Waldeweg – 
Spielplatz Hungerburg – Arzler Alm – ...
10-Arzler Alm Trail (S1/G2): ...– Mühlau – 
Schillerweg – Heinrich Süß Weg – Löwenhaus 

ROADBOOK
Brenner | Vom Cafe Anita der Brenner Bundes-
straße einen Kilometer Richtung Innsbruck fol-
gen. Nach der Autobahnbrücke rechts von der 
Bundesstraße und nach der Bahnunterführung 
links bergauf abbiegen. 400 Meter später links 
bergab in den markierten Single Trail einbiegen. 
Anschließend parallel den Bahngleisen bis zum 
Bauernhof folgen und dort im spitzen Winkel 
rechts abbiegen der Forststraße bergauf entlang. 
Nach der ersten Rechtskehre links in den Single 
Trail (Wipptaler Wanderweg) nach Padaun ein-
biegen.
Padaun | In Padaun zunächst der Asphaltsraße 
folgen und beim Gasthof Steckholzer links bergab 
abbiegen. Rechts oberhalb bei den Häusern vorbei 
und anschließend der Traktorspur bergab entlang 
zum Waldrand. Bei der ersten Single Trail Kreu-
zung links abbiegen, weiter auf dem Wipptaler 
Wanderweg ST84 nach St. Jodok.
St. Jodok | In St. Jodok die Hauptstraße über-
queren und nach der „neuen“ Brücke über den 
Schmirnbach links in den Single Trail, der nah 
am Bach entlang führt, talauswärts einbiegen. 
Am Ende des Single Trails dem Feldweg zur Bahn 
folgen. Nach der Bahnunterführung links bergauf 
weiter – den Bahngleisen auf der rechten Seite 
Richtung Steinach entlang. Bei den Wildbach-
verbauungen den Padasterbach überqueren und 
im Padastertal talauswärts weiter. Achtung diese 
Kreuzung ist leicht zu übersehen! Nach 250 Meter 
zwischen zwei Häusern rechts steil bergauf ab-
biegen der Beschilderung Wipptaler Wanderweg 
folgen. Nach 200 Meter rechts halten und beim 
Zaun am Ende der Forststraße rechts in den steil 
bergauf führenden Single Trail einbiegen. Bei 
der Trinkwasserversorungsanlage rechts von der 

Forststraße in den Single Trail bergauf zur Holz-
bank einbiegen. Am Ende dieses Single Trails der 
Forststraße rechts leicht bergauf folgen, anschlie-
ßend leicht links bergab beim Bauernhof vorbei 
– es folgen zwei Weidegatter. Im Wald links in die 
Forststraße nach Tienzens einbiegen und dort den 
gelben Beschilderungen nach Mühlen folgen.
Mühlen | In Mühlen vor der Brücke über den Na-
viser Bach links abbiegen der Asphaltstraße ent-
lang bis zur Bachbrücke über die Sill. Dem linken 
Bachufer der Sill entlang Richtung Matrei und 
nach 750 Meter links abbiegen durch die Bahn- 
und Bundesstraßenunterführung – anschließend 
der Beschilderung Trinser Steig folgen. Am Ende 
des Trinser Steigs bei der Kapelle links bergauf in 
den Quellenweg einbiegen. Am Ende des Quel-
lenwegs der asphaltierten Mautstraße nach Maria 
Waldrast folgen.
Maria Waldrast | Beim Gasthof Maria Waldrast 
geradeaus bergauf weiter und nach 600 Meter 
beim Waldraster Jöchl rechts der leicht ansteigen-
den Forststraße folgen. Bei der nächsten Forst-
weggabelung links leicht bergab abbiegen und 
anschließend sofort rechts in den anfangs flachen 
Single Trail zur Ochsenhütte einbiegen.
Ochsenhütte | Bei der Ochsenhütte links in die 
Forstraße leicht bergab einbiegen. Bei der ersten 
Weggabelung links halten und bei der nächsten 
Forstweg Kreuzung (T-Kreuzung) geradeaus 
bergab in den gelb beschilderten Single Trail zum 
Gasthof Sonnenstein einbiegen. Am Ende des 
Single Trails (Quellenweg) links auf der flachen 
Forststraße zum Gasthof Sonnenstein weiter. 
Unmittelbar vor dem Gasthof Sonnenstein im 
spitzen Winkel rechts in den Single Trail Rich-
tung Mieders einbiegen. Nach der Mühlbach-
überquerung der Forstraße leicht bergab entlang 
– anschließend der Rodelbahn (Forstweg) nach 
Mieders folgen. Bei der zweiten Holzbande links 
in den Single Trail nach Mieders einbiegen – an-
schließend folgt eine Forstwegquerung und die 
Über brückung der Sommerrodelbahn. Am Ende 
des Single Trails rechts weiter und bei der ersten 
Möglichkeit links abbiegen zur Asphaltstraße in 
Mieders – jetzt immer Richtung Dorfkirche hal-
ten.
Mieders | In Mieders bei der Dorfkirche rechts 
vorbei der Asphaltstraße bergab folgen. Bei der 
Autobahnunterführung links bergab weiter und 
anschließend der Beschilderung Stollensteig fol-
gen. Am Ende des Stollensteigs der Forststraße 
kurz bergauf entlang, anschließend bergab bei 
den Wasserbassins vorbei und beim Gasthof Ste-
phansbrücke links in die Brenner Bundesstraße 
B182 Richtung Innsbruck einbiegen.
Gasthof Schupfen / Brenner Bundesstraße | 
Nach 800 Meter, beim Gasthof Schupfen links in 
den Wiesenweg abbiegen – am rechten Waldrand 

entlang. Der Traktorspur in der Wiese und der 
gelben Beschilderung nach Mutters folgen. Nach 
der kleinen Bachüberquerung rechts weiter, dem 
Karrenweg nach Raitis folgen.
Raitis | In Raitis rechts bergab in die Asphaltstra-
ße nach Mutters einbiegen.
Mutters | In Mutters bei der Hauptkreuzung 
rechts abbiegen und nach dem Bahnübergang 
links weiter nach Natters.
Natters | Bei der nächsten Rechtskurve links 
bergauf abbiegen der gelben Beschilderung Her-
rensteig folgen. Am Ende des Herrensteigs links 
in die Asphaltstraße zum Natterer See einbiegen.
Natterer See | Rechts am Natterer See vorbei und 
beim Buswendeplatz rechts in den Single Trail 
zum Geroldsbach einbiegen. Den Bach überque-
ren und der Forststraße leicht bergauf folgen. Bei 
der nächsten Kreuzung rechts abbiegen und an-
schließend immer links halten, nach der Ausfahrt 
aus dem Wald nach 150 Meter rechts in den Wie-
senweg der am Waldrand bis nach Götzens führt 
folgen. Am Ende des Wiesenwegs der Forst- und 
Asphaltstraße bergab zur Götzner Straße folgen. 
Götzens | Anschließend der Götzner Straße berg-
auf entlang und nach 250 Meter rechts in den 
Akademiker Steig einbiegen. Kurz bevor der Aka-
demiker Steig endet rechts im spitzen Winkel in 
den Single Trail der ins Nasse Tal nach Völs führt 
einbiegen. 
Nasse Tal (Völs) | Am Ende dieses Single Trails 
die Axamer Bach-Brücke überqueren und der 
Forststraße talauswärts Richtung Völs folgen. Am 
Ende der Forststraße links steil bergauf in die 
Asphaltstraße einbiegen. Am Ende der Asphalt-
straße dem breiten Single Trail geradeaus bergauf 
folgen. 
Bauhof (Völs) | Am Ende der steilen Auffahrt 
links bergab in den Single Trail einbiegen. Bei der 
ersten Single Trail Kreuzung geradeaus bergab 
weiter zum Völser Skatepark oder rechts in die 
Schräghangfahrt einbiegen – beide Varianten sind 
möglich. Beim Skatepark rechts in die Forststraße 
einbiegen. In Völs die Durchzugsstraße überque-
ren zum Einkaufszentrum Cyta. Nach der Bahn-
unterführung rechts in die Bundesstraße einbie-
gen und nach 50 Meter links entlang dem Radweg 
zur Autobahnunterführung. Nach der Autobahn-
unterführung links abbiegen, anschließend den 
Inn überqueren und nach der Innbrücke über die 
Brücke der Bundesstraße nach Kranebitten.
Kranebitten | Beim Gasthof Kranebitten den 
Schutzweg überqueren und anschließend links 
bergauf in die Straße zum Kerschbuchhof einbie-
gen.
Kerschbuchhof | Beim Kerschbuchhof im spitzen 
Winkel links bergauf in den steilen Karrenweg 
einbiegen. Nach der Waldeinfahrt rechts am Stan-
gensteig entlang. Am Ende des Stangensteigs der 
Forststraße Richtung Höttigner Bild folgen. Beim 
Höttinger Bild geradeaus leicht bergab auf dem 
breiten Single Trail zum Gramartboden. Beim 
Gramartboden der Asphaltstraße links bergauf 
entlang und nach 200 m links bergauf in den Ma-
ria im Walde Weg (Forstweg) einbiegen. Am Ende 
der Forststraße rechts leicht bergab in den Single 
Trail zum Hungerburgspielplatz abbiegen. Etwas 
oberhalb vom Hungerburgspielplatz, beim Haus 
unterhalb der Seilbahn, rechts dem Karrenweg im 
Wald zur Arzler Alm folgen.
Arzler Alm | Bei der Arzler Alm vorbei zum be-
schilderten Arzler Alm Trail. Am Ende des Arzler 
Alm Trail der neuen Forststraße leicht bergauf fol-
gen und nach 200 m links in den Single Trail berg-
ab einbiegen. Am Ende des Single Trails rechts in 
den Schillerweg (Forstweg) einbiegen, anschlie-
ßend unter der Hungerburgbahn durch und auf 



dem Heinrich Süß Weg zur überdachten Holzbrück über den Inn (Weiherburgsteg). 
Am linken Innufer stadteinwärt dem Radweg zum Gasthof Löwenhaus folgen das sich 
bei der Hungerburgbahn „Station Löwenhaus“ befindet.
STRECKENBESCHREIBUNG
Wipptaler Wanderweg | Ein kurzer Abschnitt vom Wipptaler Wanderweg bergauf 
zwischen Brenner und Padaun ist nicht befahrbar – an dieser Stelle ist ein zusätzlicher 
Fußmarsch von zehn Minuten einzuplanen. Die restlichen Single Trail Abschnitte des 
Wipptaler Wanderwegs bis nach Padaun weisen maximalen den Schwierigkeitsgrad 
S2/G2 auf. Der Single Trail ST84 (Wipptaler Wanderweg) von Padaun nach St. Jo-
dok führt großteils im Schwierigkeitsgrad S2/G2. Der Untergrund wechselt zwischen 
Waldböden mit und ohne Wurzeln, Schotter und Wiesenböden. Der Wipptaler Wan-
derweg führt zwischen St. Jodok und Mühlen großteils auf festem erdigen Unter-
grund, abwechselnd bergauf und bergab – der Schwierigkeitsgrad liegt bei S1/G1.
Trinser Steig | Der Trinser Steig führt horizontal im ständigen Wechsel bergauf und 
bergab auf verfestigtem erdigen Untergrund und ein paar wurzeligen Aschnitten 
großteils im Schwierigkeitsgrad S2/G2.
Waldrast – Ochsenhütte | Der breite Single Trail der den Forstweg oberhalb von Ma-
rai Waldrast mit der Ochsenhütte verbindet, führt auf erdigem Untergrund und wur-
zeligen Abschnitten im Schwierigkeitsgrad S1/G1 permanent bergab.
Quellenweg | Der Quellenweg westlich von der Ochsenhütte über den Gasthof Son-
nenstein führt auf erdigem und wurzeligen Untergrund im Schwierigkeitsgrad S1/G2 
und S2/G2 großteils bergab bis nach Mieders. Nur wenige kurze Gegenanstiege sind 
zu bewältigen.
Stollensteig | Der Stollensteig führt horizontal im ständigen Wechsel bergauf und 

bergab auf verfestigtem erdigen Untergrund und ein paar wur-
zeligen Abschnitten großteils im Schwierigkeitsgrad S1/G1.
Herrensteig | Der Herrensteig führt horizontal im ständigen 
Wechsel bergauf und bergab auf verfestigtem erdigen Un-
tergrund und ein paar wurzeligen Abschnitten großteils im 
Schwierigkeitsgrad S1/G1.
Geroldsbach | Der kurze Single Trail vom Natterer See berg-
ab zum Geroldsbach führt über wurzeligen Untergrund im 
Schwierigkeitsgrad S2/G2.
Akademiker Steig | Der Akademiker Steig führt horizontal im 
ständigen Wechsel bergauf und bergab auf verfestigtem erdi-
gen Untergrund und ein paar wurzeligen Aschnitten großteils 
im Schwierigkeitsgrad S1/G2.
Nasse Tal | Der Single Trail vom Akademikersteig bergab ins 
Nasse Tal nach Völs führt abwechselnd auf verfestigtem er-
digen Untergrund und wurzeligen Abschnitten großteils im 
Schwierigkeitsgrad S2/G2 – ein paar Spitzkehren sind mit S3/
G4 zu bewerten.
Völs – Skatepark | Der Single Trail in Völs bergab zum Skate-
park führt großteils auf wurzeligen Untergrund im Schwierig-
keitsgrad S2/G2. Im unteren Drittel wird der Trail sehr schmal 
und führt durch extrem enge Spitzkehren steil bergab. Der 
Schwierigkeitsgrad dieser Spitzkehren liegt zwischen S3-S5/
G3-G4). Wer auf dieser Abfahrt ab der Hälfte rechts abbiegt, 
muss eine Schräghangfahrt die abwechselnd leicht bergauf 
und bergab führt, im Schwierigkeitsgrad S2/G2 bewältigen.
Stangensteig | Der Stangensteig führt horizontal im ständigen 
Wechsel bergauf und bergab großteils auf wurzeligen Unter-
grund. Abgesehen von einem kurzen Abschnitt der mit dem 
Schild Achtung! Absturzgefahr gekennzeichnet ist und die Ge-
fährlichkeit G5 aufweist ist dieser Trail mit S2/G3 zu bewerten.
Arzler Alm Trail | Der Arzler Alm Trail ist eine klassische 
Bikepark Strecke im Schwierigkeitsgrad S1/G2. Zahlreiche 
Anliegerkurven und Jumps (Drop-Jump, Step-Up-Jump, Ta-
ble-Jumps, Doubles...) führen bis zum Schillerweg.  unSingle 
Trail unterhalb vom Höttinger Bild vorbei beim Planötzenhof 
bis nach Hötting führt auf verfestigtem erdigen Untergrund 
und wurzeligen Passagen im Schwierigkeitsgrad S1/G1.








